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Fussball 
Küssnacht gegen 
Wil und Willisau
Am Samstag trafen die FCK-
Frauen auf den FC Wil, während 
die FCK-Herren gegen den FC 
Willisau antraten. Beide Küss-
nachter Teams zeigten sich in 
der ersten Halbzeit stark. In der 
zweiten Hälfte kämpften sich 
aber sowohl Wil als auch Wil- 
lisau zurück. Am Ende gingen 
die Frauen mit einem Unent-
schieden vom Rasen, während 
die FCK-Herren eine Niederlage 
einstecken mussten.� Seite 9

Kulturapéro 
Mitgründerin 
wird nominiert
Vor 20 Jahren fand im Bezirk der 
erste Kulturapéro statt. Zur Kul-
turkommission, die den Anlass 
ins Leben rief, gehörte damals 
auch die Merlischacher Künstle-
rin Katrin Odermatt. Zum Jubi-
läum wird sie nun selbst in der 
Kategorie Einzelperson für den 
Kulturpreis nominiert.� Seite 7

seit 
1992

        Lamellenstoren, Rollladen
      Sonnen und Wetterschutz
    Reparaturen aller Hersteller
  Insektenschutz
Indoor: Faltstoren, Rollos, etc 

Zugerstrasse 52a, 6403 Küssnacht am Rigi
Telefon  041 850 57 43, E-Mail: info@suter-storen.ch

Mitglieder und YoungMemberPlus-Kunden können 
noch bis zum 30. September 2026 abstimmen.

CHF 100’000.–  Jetzt abstimmen!

Mitbestimmen. Mitwirken. Mitfreuen.
Jetzt in der App

Sparen 3a 
auf meiner  
Lieblingsbank

Goldau | Steinhausen
Schattdorf | Adliswil

20% Rabatt auf
Swissbed Matratzen
und Lattenroste
bawitex.ch

Sommerkonzert Küssnacht
Donnerstag, 3. September 2026 
19.00 bis 21.00 Uhr

Ländler Hess
Minigolf-Anlage 

Küssnacht am Rigi

Öffentliche Parkplätze

‹Die Mitte› fordert: optimieren statt bauen
Bevor der Bezirk für unzählige 
Millionen Franken ein Parkhaus 
in der Dorfhalde baut, soll er 
den tatsächlichen Parkplatz- 
bedarf erheben und die Nut-
zung des vorhandenen Park-
raums optimieren. Das fordert 
Küssnachts Mitte-Partei vom 
Bezirksrat.

fab. Zähneknirschend nahm ‹Die 
Mitte› des Bezirks Küssnacht im 
Frühling Kenntnis davon, dass 
eine knappe Mehrheit der Stimm-
bürger Ja zur Planung des Park-
hauses Dorfhalde sagte. Diese soll 
im Herbst beginnen. Eine Notwen-
digkeit für den Bau von rund 250 
Parkplätzen im Untergrund der 
Dorfhalde erkennt ‹Die Mitte› nach 
wie vor nicht – erst recht nicht, seit 
der Rigimärt die Schranken abge-

baut hat und seine Parkplätze rund 
um die Uhr der Öffentlichkeit zur 
Verfügung stellt. Nebst ihrer Un-
terschriftensammlung für ein we-

niger grosses Parkplatzprojekt in 
der Räbmatt hat ‹Die Mitte› nun 
einen ausführlichen Brief an den 
Bezirksrat verfasst. Darin fordert 

sie sechs Massnahmen, um den be-
reits im Küssnachter Dorfzentrum 
vorhandenen Parkraum optimal zu 
nutzen. � Letzte

Seit einem Monat 
stehen im Rigimärt 

142 zentrumsna-
he, überdachte 
Parkplätze an 

sieben Tagen die 
Woche rund um 
die Uhr zur Ver-
fügung – für die 
Mitte-Partei ein 

‹Gamechanger›.  
Foto: Fabian Duss

                                                  Marktplatz Küssnacht

    Besucher hoben am August-Määrt ab
mk. Seit drei Jahren 

haben die Be-
sucher des 

August-

Määrtes neben dem Schlendern 
durch die Stände die Möglichkeit, 
eine Sonderausstellung zu besu-
chen. Heuer drehte sich diese ums 
Fliegen und Abheben. Dem Organi-
sator Martin Rothkoegel gelang es, 
spannende Aussteller auf den Küss-
nachter Seeplatz zu holen. So gab es 

Demonstrationen mit Drohnen 
und Modellhubschraubern, 

die Autodrehleiter der Feu-
erwehr hievte Personen 

auf eine Höhe von 32 
Metern und es konnte 

in einem Helikop-
ter-Flugsimulator 
Platz genommen 
werden.
Insgesamt boten 
an die hundert 
Aussteller ihre 

Waren und Dienst-
leistungen an und 

auf dem Adler-Park-

platz wurde für einen guten Zweck 
gesammelt: Dani Windlin und An- 
drea Spitaleri von der Gilde Schweiz 
bekochten die Besucher. Die Ein-

nahmen kommen der MS-Gesell-
schaft Schweiz sowie der Fasnachts-
Bescherungsgesellschaft zugute.�  
� Seiten 2 und 3

V.l.: Dani Windlin und Andrea Spitaleri von der Gilde Schweiz sowie Heinz Weber 
und Alex Menzi verköstigten die Besucher mit Risotto.  � Fotos: pat/mk
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Der Organisator des August-Määrtes, Martin Rothkoegel vom Marktplatz 
Küssnacht, hatte am letzten Samstag das Wetter auf seiner Seite. Bei  

herrlichem Spätsommerwetter präsentierten an die hundert Aussteller ihre 
Waren, Dienstleistungen und ihren Verein in der Chlausjägergasse, im  
Unterdorf und auf dem Monséjourparkplatz. Ein besonderer Publikums- 

magnet war die Sonderausstellung auf dem Seeplatz zum Thema ‹Ready  
for Take-off – Küssnacht hebt ab›. Der Ausflug mit der Autodrehleiter auf  

32 Meter Höhe, der Helikoptersimulator, die Drohnen- und Modellhelikopter- 
Demonstrationen sowie das weitere Angebot rund ums Abheben lockten 
ein sehr interessiertes Publikum an. Während der Mittagszeit gab es eine 

spezielle Überraschung: Swiss Helicopter kreiste mehrmals mit einem  
Hubschrauber über dem Küssnachter Dorfzentrum und grüsste die Määrt-
besucher von oben. Martin Rothkoegel zeigte sich sehr zufrieden mit dem 

Besucheraufmarsch und mit dem Ablauf des Marktes: «Es hat alles  
reibungslos geklappt und ich habe gute Feedbacks von den Ausstellern  

und den Besuchern erhalten.»
Text / Bilder: Mary Kündig

Gute Stimmung und 
zufriedene Aussteller 

Martin Rothkoegel organisierte den August-
Määrt zum ersten Mal.

Pascal Knüsel (links) genoss mit Valentina und Flavio sowie Susi und 
Alois Knüsel das Wetter und die spannende Sonderausstellung. 

Ein Teil des 24-köpfigen Teams der Spitex Bezirk Küssnacht nutzte erstmals den Määrt, um der  
Bevölkerung seine Dienstleitungen näherzubringen. 

Alain Sidler kommt oft nach Küssnacht, wenn etwas 
los ist. Erstmals war seine Frau Sabine dabei.   

Gaby Moser (links) und Marianne Marfurt zelebrieren
jeweils den Määrt mit Bummeln und Geniessen.

V.l: Jolanda Ettlin, Nadja Schmid, Nadine Hofmann und Stefanie 
Pfrunder mit Noemi und Melina waren für den familien treff im Einsatz.

V.l: Mario Schmid besuchte seine ehemaligen Feuerwehrkollegen mit Partnerin Nicole Wegman und Sohn  
Jannis Knüsel. Dort trafen sie Ivan Meier und Tanja Schwegler. 

August-Määrt

V.l.: Bezirksrat Toni Schuler, Frau Bezirksammann Petra Gamma, Landammann Sandro Patierno und 
Kantonsratspräsident Mathias Bachmann mit Sohn Jonas tauschten sich mit der Bevölkerung aus.

Gisela Holdener lässt sich keinen 
August-Määrt entgehen. 
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Aktiv am Alter
Donnerstag, 3. September, 
9.30 Uhr: Nordic-Walking- 
Wanderung, Treffpunkt Park-
platz Golfplatz

AmadeusChor Küssnacht
Wir proben jeden Donnerstag 
von 19.45 bis 22.00 Uhr im Sing-
saal Seematt 1 in Küssnacht (bis 
5. November). Alle interessier-
ten Sängerinnen und Sänger sind 
herzlich eingeladen, bei einer 
Probe vorbeizuschauen. Mehr 
Informationen zum Chor unter 
www.amadeuschor.ch

Bezirksschützen
Mittwoch, 2. September,  
17.30 bis 19.30 Uhr: Training

Damenturnverein
Dienstag, 1. September
Softgym: 20.00 bis 21.00 Uhr
Fit&Fun: 20.00 bis 21.30 Uhr 
in der Turnhalle Ebnet

männerxang küssnacht
Mittwoch, 2. September, 20.00 
Uhr: Probe im Singsaal Seematt 1

Mittagsclub
Donnerstag, 3. September: ge-
meinsames Mittagessen im Sun-
nehof, Immensee, Abfahrt Bus 
622 ab Hauptplatz Küssnacht um 
11.34 Uhr. An- und Abmeldungen 
sowie weitere Infos bei Heidi Sol-
termann, Tel. 041 8503768

Turn- und Sportgruppe
Donnerstag, 3. September, 
18.45 Uhr: Turnen und Spielen 
in der Turnhalle Dorfhalde

Turnverein Immensee
ELKI (2,5 bis vier Jahre) 
neu Dienstag, 16.30 bis 17.30 Uhr
Aktivit (Polysportiv): Mittwoch, 
19.00 bis 20.00 Uhr
Fitness: Mittwoch, 20.15 bis 
21.15 Uhr
Fit60+: Mittwoch, 9.00 bis 10.00 
Uhr
KITU (Kindergarten):
neu: Freitag, 17.00 bis 18.00 Uhr
JUGI (1. bis 3. Klasse)
neu: Freitag, 18.00 bis 19.00 Uhr
www.turnverein-immensee.ch

Turnverein Küssnacht
Am Donnerstag ist Training in 
der Turnhalle Seematt.
Senioren: 19.00 bis 20.15 Uhr
Gruppe 35+: 20.15 bis 21.45 Uhr 

Vereinsanzeiger

Donnerstag, 3. September
Küssnacht

Ab 19.00 Uhr: Sommerkonzert 
mit ‹Ländler Hess› bei der Mini-
golf-Anlage

Agenda

Seniorenwandergruppe

Von der Altmatt 
auf den Raten
pd. Am Freitag, 4. September 
startet die Wanderung in der Äus- 
seren Altmatt in Rothenthurm.
Treffpunkt: 07.15 Uhr Bahnhof 
Küssnacht. Abfahrt: 07.26 Uhr 
Wanderzeit: 3¼ Std. mit einer Hö-
hendifferenz von +346 m/-189 m.  
Wanderausrüstung: gutes Schuh-
werk, Regenschutz, Wanderstö-
cke empfehlenswert. Verpfle-
gung aus dem Rucksack.
Rückkehr: 16.24 Uhr Bahnhof 
Küssnacht. Fahrkosten: Franken 
9.50 (mit Halbtax-Abo). 
Bei schlechtem Wetter oder Ge-
witter wird die Wanderung abge-
sagt. Wanderleiterin: Priska Die-
ner, Tel. 079 627 27 18. 

Sonderausstellung August-Määrt

Fluggeräte kreisten über dem Seeplatz
In der Ausstellung ‹Küssnacht 
hebt ab› ging es per Drehleiter 
richtig in die Höhe und mit  
VR-Brille an Bord eines  
Helisimulators.

Von Patrick Kenel

Auf der Suche nach einem Sonder-
ausstellungsthema, das die Markt-
besucher interessieren könnte, 
dachte Organisator Martin Roth-
koegel an die Aviatik. Obwohl der 
Seeplatz, der ihm diesmal wieder 
zur Verfügung stand, nicht gerade 
klein ist, konnte er nicht zu einem 
Flugplatz umfunktioniert werden, 
da etwa Start und Landung eines 
Helikopters grosse Immissionen 
verursacht hätten. So musste auf 
kleinere, unbemannte Flugkörper 
wie Modelle und Drohnen ausgewi-
chen werden. Aussteller Dronesolu-
tions demonstrierte mit der Agras 
T100 eine Schwerlastdrohne, die 
schnell unterwegs ist und Lasten 
bis 85 kg fliegen kann. Wenn die 
Drohne jeweils für wenige Minuten 
über dem Seeufer im Einsatz war, 
war sie ein sicherer Besuchermag-
net. Doch auch diese Attraktion, die 
jeweils frisch aufgeladen werden 
musste, war nicht ganz einfach zu 
organisieren. «Bis zum Erhalt der 
Drohnenbewilligung dauerte es acht 
Wochen», sagte Rothkoegel über die 
Vorbereitung.

Einsatzdrohne der Feuerwehr
An der Sonderausstellung präsentier-
te die Stützpunkt Feuerwehr Küss-
nacht, die traditionell immer am Au-
gust-Määrt vertreten ist, zudem ihre 
Einsatzdrohne, die unter anderem 
über eine Wärmebildkamera verfügt 
und damit für die Personensuche 
oder die Kartierung von Glutnestern 
eingesetzt werden kann. Seit einigen 
Jahren trainieren die Drohnenpiloten 
der Feuerwehr bei Rehkitzrettun-
gen. Am Samstag blieb die Drohne 
jedoch am Boden, da der Luftraum 
schon genügend beansprucht wurde. 
Denn gleich nebenan war die Dreh-
leiter pausenlos in Betrieb, um Inter-
essierten den Rundblick von oben zu 
ermöglichen. 
«Fliegen ist kein Mysterium», stand 
auf dem Plakat der Modellflug-

gruppe Schwyz-Uri, denn sie nutze 
die Thermik, die in der voralpinen 
Gegend hervorragend sei. Der Ver-
ein mit rund 70 Mitgliedern ist auf 
Flugplätzen in Schwyz und Erstfeld 
anzutreffen. Für einmal machte er 
in Küssnacht auf sich aufmerksam. 
Präsident Ivan Baggenstos arbeitet 
beim Flugzeughersteller Pilatus und 
beschäftigt sich durch sein Hobby 
auch in der Freizeit mit dem Fliegen. 
Auch wenn gerade ein Drohnen-
boom herrscht, ist er überzeugt, dass 
Modellflieger immer noch attraktiv 
seien: «Drohnen werden gekauft und 
geflogen, bei den Modellen erlebt 
man zusätzlich das Bauen.» 

Im Simulator von Swiss Helicopter  
Die Bedienung der Fernsteuerung 
kann der Nachwuchs heutzutage am 
Modellflugsimulator erlernen. Auch 
der Stand von Swiss Helicopter bot 
einen Simulator an, an dem Laien 
einen Moment lang einen Helikop-
ter steuern konnten. Bei den wie-

derholten Drehungen kamen min-
destens leichte Schwindelgefühle 
auf. «Helifliegen heisst, ständig zu 
korrigieren», erklärte Adrian Dur-
rer, der im Simulator als ‹Fluglehrer› 
zur Seite stand. Neben ihm waren 

noch weitere Mitarbeitende des He-
libetriebs vor Ort. Wie von ihnen zu 
erfahren war, ist Küssnacht als Sitz 
der Tochterfirma HeliSwiss Inter-
national einer von mehreren Stand-
orten der Swiss-Helicopter-Gruppe.

Ivan Baggenstos, Präsident der Modellfluggruppe Schwyz-Uri, mit seinem Modell 
eines Propellerflugzeugs.�

Ein Modellhelikopter beim Flug über den Seemattzopf, während die Lastendrohne geparkt war.� Fotos: Patrick Kenel

Mit der Drehleiter der Stützpunktfeuerwehr konnten die Besucher auf 32 Meter  
Höhe den Rundblick geniessen. �


